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Elektroinstallationen, -reparaturen, Smarthome 
und mehr – Arnold Krost Elektroinstallation

Technik ist in unserem Alltag ein 
wichtiges Thema. Die Möglich­
keiten sind dabei unerschöpf­
lich. Deshalb möchten auch viele 
Menschen ihr neues Eigenheim 
mit technischen Raffinessen 
ausstatten. Doch auch bei beste­
henden Häusern oder Wohnun­
gen sind Umrüstungen möglich 
und in vielen Fällen auch sinn­
voll. Einen passenden Elektro­
installateur zu finden, der dabei 
hilft, seine Wünsche umzusetzen, 
ist dabei eine Aufgabe, die man 
bewältigen muss.

Bei Arnold Krost Elektroin­
stallation sind Sie auf jeden Fall 
an der richtigen Adresse. Inha­
ber Thorsten Kopp und sein 
Team sind die Referenz, wenn 
es um Elektroinstallationen 
geht. „Unsere Kunden sind uns 
sehr wichtig“, erklärt der Inha­
ber, „diese stehen für uns immer 
an erster Stelle. Wir beraten 
jeden Interessenten individuell, 
nehmen uns Zeit, schlagen die 
Installationen vor, die sinnvoll 

sind.“ Dabei achten Kopp und 
sein Team immer darauf, dass 
das Preisleistungsverhältnis 
stimmt. „Bei uns erhalten die 
Leute das, was sie brauchen und 
was sie wünschen. Wir haben 
kein Interesse daran, Technik zu 
verkaufen, die den Preis in die 
Höhe treibt und die der Kunde 
nicht braucht.“

Diese kundenfreundliche 
Philosophie schätzen die Kun­
den sehr. Im Gegensatz zu vie­
len anderen Geschäften bietet 
Arnold Krost Elektroinstallation 
noch einen Kundendienst an, der 
die Kunden vor Ort besucht und 
Reparaturen durchführt. Dabei 
ist kein technisches Problem zu 
klein.

Thorsten Kopp bleibt immer 
am Puls der Zeit, nimmt aktu­
elle Trends auf, ohne dabei die 
klassischen Wünsche seiner 
Kunden zu vergessen. Was die 
moderne Technik betrifft, so 
ist „Smarthome“ das Stichwort, 
was heute immer wieder fällt. 

Darunter versteht man techni­
sche Verfahren und Systeme in 
Wohnräumen und -häusern, in 
deren Mittelpunkt eine Erhöhung 
von Wohn- und Lebensqualität, 
Sicherheit und effizienter Ener­
gienutzung auf Basis vernetzter 
und fernsteuerbarer Geräte und 
Installationen sowie automati­
sierbarer Abläufe steht. So sind 
Klingeln mit eingebauten Kame­
ras momentan sehr beliebt, oder 
auch die Automatik, Rollläden zu 
bedienen oder die Temperatur 
zu regeln – alles schöne Dinge, 
die man auch mit relativ kleinem 
Geld umsetzen kann – wenn man 
einen kompetenten Partner wie 
Thorsten Kopp und sein Team an 
seiner Seite hat. 

Doch manchmal sind es gar 
nicht die großen Dinge, die man 
ändern möchte. Vielleicht fehlt zu 
Hause nur ein Teil, man möchte 
seine Steckdosen auswechseln 
oder die Lichtschalter sind kaputt 
oder gefallen einem einfach 
nicht mehr. Im Verkauf bei Krost 

können Sie technischen Bedarf 
sofort kaufen und sich natürlich 
vom Profi beraten lassen. Auch 
das gehört zum großartigen Ser­
vice des Unternehmens.

Nicht nur deshalb genießt 
Elektro-Krost auch bei Bauher­
ren und Bauträgern einen guten 
Ruf, wenn die komplette Technik 
in einem Neubau verlegt werden 
soll, denn gerade hier benötigt 
man einen verlässlichen Part­
ner, der etwas von seinem Fach 
versteht.

Egal, welche Probleme oder 
Wünsche Sie haben: Bei Arnold 
Krost Elektroinstallation sind Sie 
auf jeden Fall an der richtigen 
Adresse.  MGr

In der Dalheimer Wiese 3 
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 690469
E-Mail info@krost-elektro.de
www.krost-elektro.de

ANZEIGE
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Zeitlose Mode: Bescheiden und nobel 
bei Modest in Mainz-Mombach

„Auch bescheidene Kleidung 
kann modisch sein“, erklärt Inha­
berin Hanifa Boukhada das Prin­
zip von Modest, „wir führen keine 
Kleidung, die übermäßig trendig 
ist. Trends kommen und gehen, 
aber ein nobles, bescheidenes 
Kleid kann fast ewig dauern.“ 

Dabei ist bescheidene Klei­
dung nicht immer so leicht zu 
finden. Das Suchen hat allerdings 
mit dem Modest-Shop an der 
Brunnenstube 31 in Mombach 
nun endlich ein Ende! Modest 
führt eine breite Auswahl an 
bescheidener Kleidung, die 
modisch ist und zugleich zeitlo­
sen Anklang hat. 

Alle Kleider und Röcke fallen 
bescheiden aus und die Tuniken 
reichen weit über die Brustlinie. 
Der Erfolg gibt Hanifa Boukhada 
dabei absolut recht:  „Quali­
tät und Preisleistung sind der 
Schlüssel“, erklärt die sympathi­
sche Inhaberin, „unsere beschei­
dene Kleidung ist überraschend 
erschwinglich unter Berück­
sichtigung der Qualität, die wir 
anbieten.“ Neben dem Lager­
verkauf, der montags bis sams­
tags von 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
stattfindet, können Sie auch ganz 
bequem und einfach unter www.
modest-shop.com online bestel­
len. Erleben Sie die modische 

Bescheidenheit und schauen Sie 
sich um!.  MGr

ANZEIGE

An der Brunnenstube 31
55120 Mainz

www.modest-shop.com
Bei Vorlage dieses Gutscheins
erhalten Sie an der Kasse
10% Rabatt.
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10% Gutschein

Besuchen Sie uns auf dem 
HESSENTAG 
VOM 09.–18.06.2017 
IN RÜSSELSHEIM

Hauptstraße 98  • 55120 Mainz  •  www.baeckerei-schwind.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt! © inchic/Fotolia

„Zahlen, bitte!“ — mobil, 
digital, kontaktlos, bar

Die Deutschen bezahlen ihre 
Waren, Dienstleistungen etc. 
mit Bargeld, girocard, Kredit­
karte, paydirekt, Lastschrift, 
Überweisung, giropay, PayPal 
und vielen weiteren Zahlungs­
mitteln. Die Umstände des 
Bezahlens korrespondieren 
dabei eng mit der Art des Zah­
lens. An der Ladenkasse fällt 
die Wahl meistens leicht. Bei 
Geschäften im Internet ist die 
Auswahl vielfältiger. Bezah­
len will streng genommen 
eigentlich keiner. Vielmehr 
ist ein jeder an der Ware oder 
Dienstleistung interessiert, 
die sich hinter dem Bezahl­
vorgang abbildet. Insofern ist
es nicht verwunderlich, dass 
einfache und bequeme Zahl­
verfahren beliebter sind als 
komplizierte. Jedoch möchte 
jeder Kunde sich sicher füh­
len und dem Zahlverfahren 

vertrauen. Bequemlichkeit 
alleine reicht also nicht aus 

– sie muss auch sicher sein. 
Ein gutes Zahlverfahren muss 
also immer einen Kompro­
miss zwischen höchstmög­
licher Bequemlichkeit und 
angemessener Sicherheit 
darstellen.
Bei Fragen zum Thema 
Bezahlverfahren wenden Sie 
sich am besten an ihren Bank­
berater. Er steht ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite.

Mark Stehle

Genobank Mainz eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 69940 
www.genobank-mainz.de 

FINANZTIPP€ Podiumsdiskussion zur Integration  
syrischer Arbeitnehmer

Der Vorsitzende des Mogri e.V., 
Ali Sanli, nahm an einer Podi­
umsdiskussion mit deutschen 
und türkischen Arbeitgebern aus 
Mainz, organisiert und unter Lei­
tung des Migrationsbeauftragten 
der Stadt Mainz, Selim Özdemir, 
teil.

Ziel der Veranstaltung war es, 
mit Arbeitgebern die bereits Mig­
ranten, besonders aus Syrien, in 
Ausbildung haben und den inte­
ressierten Arbeitgebern einen 
Meinungsaustausch zu bishe­
rigen Erfahrungen und notwen­
digen organisatorischen und 
strukturellen Möglichkeiten 

durchzuführen. Im Wesentlichen 
wurde festgestellt, dass die 
Migranten ihrerseits an einer 
schnellen Integration in das 
Berufsleben interessiert sind. 
Als Problem stellen sich jedoch 
die Sprachschwierigkeiten und 
die Ermittlung und Feststellung 
sowie Prüfung der vorgelegten 
Qualifikationsnachweise aus 
Syrien dar.

Im Ergebnis wurde angeregt, 
dass ein zweigleisiges Vorgehen 
mit Prüfung der fachlichen Fähig­
keiten und dabei besonders der 
praktischen Anwendung und 
probeweisem Einsatz im betrieb­

lichen Prozess bei gleichzeitiger 
sprachlicher Schulung angegan­
gen werden muss.

Förderung und Forderung 
müssen dabei als Einheit gese­
hen werden. Zu schaffen ist das 
jedoch nur bei beidseitigem Ver­
ständnis und Engagement.

Alle Arbeitgeber sind auf­
gerufen, auch im Sinne der 
zukünftigen Absicherung der 
Personalsituation in Ihrem 
jeweiligen Unternehmen an der 
Wahrnehmung dieser Integrati­
onsaufgabe mitzuwirken.

Ali Sanli
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Gültig bis
13.04.2017

E-Mail: info@formelxmainz.de

Formel-X Reifenservice
Erzbergerstraße 77
55120 Mainz-Mombach

Alle anderen Reifenmarken und -größen auf Anfrage erhältlich!

Telefon 0 6131-68 84 08
Fax 0 6131-9 30 35 49
www.formelxmainz.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–14 Uhr

www.formelxmainz.de

Telefon 06131-688408
REIFENSERVICE

205/55 R16 91V 52,50€
195/65 R15 91V 46,90€

225/45 R17 94W 69,90€

Ventus Prime 3 K125

205/55 R16 91V 64,90€

225/40 R18 92Y 94,90€

225/40 R18 92W 49,90€
235/35 R19 91W 59,90€

Eco Contact 5

ANRUFEN · VERGLEICHEN · SPAREN!

Sport Contact 5

225/45 R17 94W 45,90€
ATR Sport 2

225/40 R18 92Y 83,90€
V12 Evo 2

225/45 R17 91W 69,90€
225/40 R18 92Y 85,90€

205/55 R16 91V 54,60€
Cinturato P7

KNALLER: Radwechsel 
mit Safety-Control 14,90€

komplett nur

Hier sind Ihre Füße
in besten Händen.

Jonny Sakezi
Inhaber

PRAXIS FÜR FUßPFLEGE
Nestlestraße 64
55120 Mainz-Mombach

06131 684106
sakezi@t-online.de
www.die-füsse.de

Maletengarde: Schee war’s

Die traditionelle Hexensitzung 
brachte in der Kampagne 2017 
eine tolle, besondere Auszeich­
nung: den „AZ JOKUS“ der Allge­
meinen Zeitung. Genauer gesagt: 
eine Auszeichnung der Leserin­
nen und Leser der Allgemeinen 
Zeitung. Denn die Hexensitzung 
erhielt die meisten Stimmen, ist 

somit Sieger in der Kampagne 
2017 und wurde mit dem AZ-
Redaktions-Jokus belohnt.

Eine solche Auszeichnung 
macht die Mombacher Carne­
val-Gesellschaft sehr stolz, „wir 
werden daran arbeiten, dies in 
der Kampagne 2018 zu toppen“, 
so Oberhexe Corinna Rehm, die 
erst im zweiten Jahr als Sitzungs­
präsidentin aktiv ist. Mit bekann­
ten Rednern und Balletts wurde 
ausgiebig gefeiert, und die 
Halle zum Beben gebracht. Auch 
die neu aufgelegte Kostümsit­
zung um Sitzungspräsident Ralf 
Ruthard ist geglückt; auch hier 
gab es durchweg positive Rück­
meldungen des anwesenden 
Publikums. Fastnacht in Mom­

bach ist echt gut, im nächsten 
Jahr sollten Sie sich selbst davon 
überzeugen und einmal die Male­
tengarde zum närrischen Auftritt 
besuchen. Die Sitzungstermine 
werden auf der Homepage unter 
www.mcg-maletengarde.de früh­
zeitig bekanntgeben.

Und wer nicht bis zum kom­
menden Jahr warten will, um die 
Fröhlichkeit kennen zu lernen, 
der kann auch schon im späten 
Frühling damit starten: schauen 
Sie doch auch mal im Vereins­
garten vorbei, geöffnet von Mai – 
Oktober. Hier trifft man die Garde 
außerhalb der närrischen Kam­
pagne an, der Garten liegt am 
Rande des Gonsbachtals und lädt 
zum gemütlichen Verweilen ein.

Individuell und einzigartig – Schmuck der 
Goldschmiede Gonsenheim schmückt

„Schmuckstücke aus meiner 
Goldschmiede sind einzigartig", 
erklärt Goldschmiedemeisterin 
Fritzi Stelzer, „oft außergewöhn­
lich und unkonventionell, manch­
mal aber auch schlicht auf das 
Wesentliche reduziert." Die 
Inhaberin liebt ihren Beruf und 
auch ihr Atelier, in dem sie 
und ihr Team ausdrucksstarke 
Schmuckstücke nach traditionel­
ler Handwerkskunst anfertigen. 
So können besondere Ringe, 
Ketten und der Ohrschmuck auch 
Ihren Alltag verschönern. Dabei 
ist es Fritzi Stelzer sehr wichtig, 
auf die individuellen Wünsche 
der Kunden einzugehen, mit 
ihnen gemeinsam den richtigen 

Schmuck zu entwerfen. Auch 
wenn Sie Ihr eigenes Schmuck­
stück herstellen möchten, so 
sind Sie bei der Goldschmiede 
Gonsenheim genau richtig. In der 
gut ausgestatteten Goldschmie­
dewerkstatt können Sie sich mit 
einem Goldschmiedekurs mit 
den Grundtechniken des Gold­

schmiedehandwerks 
wie Sägen, Feilen 
und Hartlöten ver­
traut machen. „Unter 
meiner Anleitung 
wird Ihr einzigartiges 
Schmuckstück entste­
hen", lächelt die Inha­
berin. Daher sind auch 
die Kurse oft schon 

schnell ausgebucht. Gerade bei 
Trauringen ist das Schmieden der 
eigenen Ringe sehr beliebt. Es ist 
ein besonderes Erlebnis den Ring 
für seinen Partner zu schmieden. 
Den Bund fürs Leben schmie­
den! Ganz persönliche Ringe, die 
sonst niemand hat. Schauen Sie 
vorbei, es lohnt sich!  MGr

ANZEIGE

Hermann-Ehlers-Straße 19  |  55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 6106976  |  info@goldschmiede-gonsenheim.de
www.goldschmiede-gonsenheim.de

GRABMALE • BILDHAUERARBEITEN
RESTAURIERUNGEN • OBJEKTE IN STEIN

GEWERBEPARK · AM GIENER 1
55268 NIEDER-OLM
TEL. 0 61 36 / 92 56 00
FAX 0 61 36 / 92 56 01

J O H A N N E S  B R A U M
STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERMEISTER

AM WALDFRIEDHOF 8
55120 MAINZ-MOMBACH
TEL. 0 61 31 / 68 81 85
FAX 0 61 31 / 68 64 30
e-mail: johannes.braum @ gmx.de · homepage: atelier-für-naturstein.de

NATURSTEINATELIERNATURSTEINATELIERNATURSTEINATELIER

Ein  schön�  Osterf�t  wünscht  Ihnen 
Ihre  Aleksandra  Falenska

CHINA - THAI - VIETNAM

Hauptstraße 60
55120 Mainz-Mombach

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause!

Tel. und Fax:
06131/686025

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 11:30 - 14:30

und 17:30 - 23:00

Sommerzeit: Montag Ruhetag

Samstag nur 17:30 - 23:00

an Sonn- und Feiertagen
durchgehend von 11:30 - 23:00
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Wir wünschen allen Leserinnen
und Lesern ein schönes Osterfest

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 6131/681515

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948
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Der Mombacher Turnverein 1861 e.V. lud zum Helferessen
Am Samstag, dem 18.03.2017 

hatte der Mombacher Turnverein 
alle Helfer die während der Fast­
nachtskampagne 2017 für „ihren“ 
MTV im Einsatz waren, zum tradi­
tionellen Helferessen eingeladen. 

Thomas Frank, der 1. Vorsit­
zende des MTV begrüßte alle 
anwesenden Helferinnen und 
Helfer sowie die Vertreter der 
Vereine, die ihre Fastnachtssit­
zungen wie in jedem Jahr in den 
beiden Hallen des MTV veran­
staltet hatten. Ebenfalls begrüßt 
wurden die Mombacher Ortsvor­
steherin Dr. Eleonore Lossen-
Geißler sowie die Lieferanten, 
die Brötchen und Wurst und 
Getränke immer zuverlässig und 
in guter Qualität lieferten. 

Nicht zu vergessen die eben­
falls eingeladenen Nachbarn 
des Mombacher Turnvereins, die 
auch in diesem Jahr wieder viel 
Verständnis für die zusätzliche 
Belastung während der vielen 
Fastnachtsveranstaltungen auf­
bringen mussten. 

Die Ortsvorsteherin sowie die 
Wein- und Getränkelieferanten 
ließen es sich nicht nehmen und 
spendierten auch in diesem Jahr 
wieder das Bier und den Wein für 
das Helferessen.  

„Wir können mit dem Verlauf 
der diesjährigen Kampagne sehr 
zufrieden sein“, so Thomas Frank. 

„Eine große Anzahl von Veran­
staltungen wurden durch viele 
freiwillige Helferinnen und Hel­
fer betreut. Vom Bestuhlen des 
Saales bis zum Brötchenbelegen, 

vom Ausgeben der Getränke bis 
zum Abnehmen der Garderobe 
und deren Verwahrung. Aber 
auch der Einsatz der Putztruppe 
musste koordiniert werden.“ In 
Zahlen bedeutet dies, dass bei 
den 30 Veranstaltungen über 
17.000 Gäste betreut wurden. 30 
Veranstaltungen bedeuten aber 
auch über 300 Stunden Veran­
staltungsdauer, im Durchschnitt 
10 Stunden pro Veranstaltung, 
900 Helferinnen- und Helferein­
sätze mit insgesamt 3.000 Hel­
ferstunden bei den Sitzungen. 
Dazu kamen 900 Stunden für 
das Ein- und Ausräumen der Hal­
len. Insgesamt waren in diesem 

Jahr wieder 250 Helferinnen und 
Helfer im Einsatz. Einige davon 
sogar mehrmals.

Der 1.Vorsitzende weiter: 
„Während andere Vereine ihre 
Veranstaltungen mangels Helfer 
absagen müssen und die Ver­
sorgung der Gäste an externe 
Caterer vergeben müssen, konn­
ten wir auch in diesem Jahr neue 
Helfer dazu gewinnen, was uns 
natürlich immer wieder freut 
und den Verein in die Lage ver­
setzt, sein großes Sportangebot 
zu günstigen Preisen aufrecht 
zu erhalten. Deshalb ein ganz 
besonderer Dank an alle Einsatz­
kräfte, aber auch an diejenigen, 

die diese Einsätze planten und 
koordinierten und so für einen 
reibungslosen Ablauf sorgten“. 

Für die Einsatzplanung und die 
Betreuung der Gruppen waren 
im Wesentlichen vier Personen 
überaus aktiv. Ganz besonders 
muss Renate Novak, Walter 
Rehm, Ronald Heßler und Horst 
Lamby gedankt werden, die die 
Helfereinsätze sowie die Abläufe 
koordinierten und für einen rei­
bungslosen Ablauf der Veran­
staltungen sorgten. Ein großer 
Dank gebührt hier vor allem aber 
dem Wirtschaftsausschuss des 
Mombacher Turnvereins und 
seinen treuen Mitstreitern in der 
Eintrachthalle. 

Thomas Frank bedankte sich 
auch bei denjenigen, die den Hel­
fer-Abend vorbereitet und orga­
nisiert hatten. Der Dank ging vor 
allem an diejenigen, die für ein 
vielfältiges und sehr schmack­
haftes Buffet gesorgt hatten. 

Nach dem offiziellen Begrü­
ßungsteil eröffnete der 1.Vorsit­
zende das Buffet und wünschte 
allen einen guten Appetit. Ein tol­
ler Abend nahm seinen Lauf.

Karl Henn

Liebe Mombacherinnen und Mombacher,
vorbei ist wieder einmal die Fast­
nachtszeit – mit einer erfolgrei­
chen Kampagne im Saal und 
auf der Gass’  für die veranstal­
tenden Vereine, für die Momba­
cherinnen und Mombacher und 
ihre Gäste. Mit dankenswerter 
Geduld wurde den in diesem 
Jahr durch die Bauarbeiten in der 
Hauptstraße besonders spürba­
ren Parkproblemen, Sperrungen, 
Umleitungen, dem neuen Weg 
für den Schissmelledienstags­
zug u.a.m. begegnet. Und jetzt: 
die neuen Planungen laufen, 
nach der Kampagne ist vor der 
Kampagne…

Ja, die Hauptstraße… Die 
Bauarbeiten machen gute Fort­
schritte, im Abschnitt zwischen 
St. Nikolaus und Ortsverwal­
tung lässt sich schon der Endzu­
stand erahnen, die Erneuerung 
der Gas- und Wasseranschlüsse 
durch die Stadtwerke geht zügig 
voran (und alle, die die bishe­
rigen Rohre betrachten, sind 
absolut überzeugt von der Not­
wendigkeit, sie zu erneuern). Die 
täglichen Schwierigkeiten für 
alle Anwohner sind offensicht­
lich: Einfahrt zu, Straße gesperrt, 
Baulager überall, Umwege nötig, 
Geschäfte und Ortsverwaltung 
schwerer zu erreichen, Park­

chaos, verlegte Taxistände, das 
ist im Augenblick kein wirkliches 
Vergnügen.

Umso dankbarer bin ich allen 
Betroffenen, den beteiligten Fir­
men, insbesondere Bauer Land­
schaftsarchitekten und Hebau 
sowie dem Wirtschaftsbetrieb 
und den Mainzer Stadtwerken 
mit ihren kompetenten,  freund­
lichen und immer ansprechbaren 
Mitarbeitern, die den Kontakt 
mit den Nachbarn und Lösungen 
für auftretende Schwierigkeiten 
suchen (und finden). An dieser 
Stelle auch Frau Hefner, unserer 
Quartiersmanagerin der Sozialen 
Stadt, ein dickes Dankschön für 

ihre koordinierende und vermit­
telnde Arbeit!

Und natürlich den Anwoh­
nern und Geschäftsleuten, die es 
wahrlich nicht einfach haben und 
dennoch mithelfen, nach Lösun­
gen zu suchen und Verbesserun­
gen zu finden.

Zwei Punkte an der langen 
Hauptstraße werden allerdings 
schon im Mai eine deutliche und 
erfreuliche Aufwertung erfahren: 
Lidl und Rossmann wollen nach 
Ostern eröffnen, und ebenfalls 
im Mai zieht die Stadtteilbüche­
rei von der Turmstraße in das 
Eckhaus Hauptstraße/Quell­
wiesstraße! Beides mit Sicherheit 
Anziehungspunkte im Momba­
cher Geschäfts- und kulturellem 
Angebot – und gut erreichbar!

Und nicht vergessen: die 
Mombacherinnen und Momba­
cher wollten und wollen eine 
Aufwertung ihrer Hauptstraße 
und das ist das Ziel der jetzigen 
Baumaßnahmen!

Ich wünsche uns allen ein 
erfreuliches Frühjahr, Geduld, 
Zuversicht und Vorfreude! 

Ihre 

Dr. Eleonore Lossen-Geißler, 
Ortsvorsteherin
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Sehkomfort Schöne Aussicht
Ihr Fachzentrum für Augenoptik
Sehberatung ohne Zeitdruck · Messung der Sehwerte

Sabine Zirngibl
Meisterin für Augenoptik 
und Funktionaloptometristin

Kurt-Schumacher-Straße 41B
55124 Mainz-Gonsenheim
Telefon 06131 - 5864931

www.gonsehenheim.deSehkomfort 
         in jeder Lage

R E C H T S A N W Ä LT E     F A C H A N W Ä LT E     N O T A R E     S T E U E R K A N Z L E I

RA Peter W. Vollmer
Fachanwalt für Erbrecht . Notar (Wiesbaden)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Immobilienrecht . Privates Baurecht . Erbrecht

RA Andreas Renz
Fachanwalt für Steuerrecht . Dipl. Finanzwirt (FH)
Steuerrecht . Steuerstrafrecht . Steuererklärung . Buchhaltung

RA Dr. Ioannis Lymperidis
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator BAFM . Notar (Wiesbaden)
Familienrecht . Erbrecht . Gesellschaftsrecht

RA Benedict Bock
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verkehrsrecht . Mietrecht
Öffentliches Recht . Arbeitsrecht

RA Sebastian Windisch
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator
Fachanwalt für Strafrecht
Familienrecht . Strafrecht . Mediation
Verkehrsstrafrecht

55116 Mainz
Rheinstraße 105
T 06131.5763970

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82
T 0611.1574639

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32
T 069.77062255

www.vbwr.de
mail@vbwr.de
F 06131.57639797

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Fortuna Mombach kämpft 
gegen den Abstieg
Die Fortuna stand vor der Win­
terpause auf Platz 14, was nach 
Rundenschluss aller Wahrschein­
lichkeit den Abstieg bedeuten 
würde. Der Vorstand hat einver­
nehmlich mit dem langjährigen 
Trainer Thomas Eberhardt die 
Zusammenarbeit beendet. Die 
Verantwortung hat das langjäh­
rige Vereinsmitglied und Co-Trai­
ner Bernard Kittl übernommen. 

In der Winterpause wurde 
der Spielerkader überarbeitet. 
Die Verbandsliga Südwest ist 
die höchste Spielklasse im Lan­
desverband Südwest. Sie wird 
zusehends anspruchsvoller, die 
Aufsteiger bringen immer bes­
sere Qualität in die Klasse und 
erhöhen den Wettbewerb. Wir 
wünschen dem neuen Trainer für 
die schweren Aufgaben in der 
Liga immer die richtige Entschei­
dung zu treffen und natürlich viel 
Erfolg.

Unsere 2. hat sich auch perso­
nell stabilisiert und belegt in der 

Kreisklasse Ost einen soliden 
Mittelfeldplatz.

Unsere wieder reaktivierte 
AH Mannschaft hat sich auch 
geformt. Bitte entnehmen Sie 
unserer Homepage die Ansprech­
partner und Trainingszeiten. Wir 
suchen noch Nachwuchs!

Die Jugendabteilung, unter der 
Leitung von Jürgen Mayer, erfreut 
sich weiterhin guten Zulaufs. 
Besuchen Sie unsere Homepage 
www.fortuna-mombach/jugend­
mannschaften. Die interessierten 
Eltern und Kinder können dort 
alle Ansprechpartner mit Ruf­
nummern finden.

Unsere Dartabteilung hat 
sich weiter prächtig entwickelt. 
Mittlerweile kämpfen zwei 
Mannschaften in der offiziellen 
Dartliga um Punkte. Beachten 
Sie hierzu weitere Informationen 
auf www.fortuna-mombach.de/
Dart.

Bernd Stengel Vorstand 
Förderverein

Grünes Licht für Integrierte Gesamtschule
SPD, Grüne und FDP haben 

sich bei der letzten Mainzer 
Stadtratssitzung eine Vorent­
scheidung für die vierte Inte­
grierte Gesamtschule (IGS) 
getroffen. Mit ihrer Mehrheit und 
der Unterstützung durch die Par­
tei „Die Linke“ gilt nunmehr, dass 
die Lenneberg Realschule plus 
in Mombach und Budenheim 
ab sofort als aussichtsreichster 
Kandidat für eine Umwandlung 
in eine IGS gelten muss.

Außerdem wurde entschieden, 
dass ein weiteres Gymnasium 
errichtet werden soll.

Zwar wollten das rheinland-
pfälzische Bildungsministerium 
(SPD) und die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion (ADD) 

bis vor kurzem nicht, dass sich 
Integrierte Gesamtschulen (IGS) 
auf zwei (getrennte) Standorte 
verteilen; doch vor etwa vier 
Wochen sei die bisherige Ableh­
nung eines geteilten Standorts 
aufgegeben worden, wie Schul­
dezernent Kurt Merkator (SPD) 

erklärte. Zudem verlange das 
Ministerium einen „Grundsatzbe­
schluss“, um die Schulentwick­
lung in Mainz weiter vorantreiben 
zu können. 

Dies ist nunmehr mit dem offi­
ziellen Statement geschehen.

HJW

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

Spendenaufruf für die Gestaltung  
des Außengeländes der Kita Herz-Jesu

Das Spielgelände der Kita 
Herz-Jesu ist in die Jahre gekom­
men! Es muss vieles erneuert 
werden, was gemeinsam mit 
›Raible LandschaftsArchitekten / 
Mainz‹ geplant wird: „Wir freuen 
uns auf einen neuen Sandspiel­
bereich, ein Kinderspielhäuschen 
und eine anregende, naturnahe 
Gestaltung.“ Da die öffentlichen 
Mittel für den Umbau sehr knapp 
sind und die Kosten für eine Neu­
gestaltung hoch, freuen wir uns 
über Spenden. Wir benötigen die 

Spenden für einen Wasserspiel­
platz mit einem Matschtisch, ein 
Fußballtor, ein Sonnensegel und 
eine Hängematte.

Sie wollen hierfür spenden? 
Dies können Sie tun, indem Sie 
Ihre Spende auf das Konto des 
Fördervereins St. Nikolaus Mainz-
Mombach e.V. mit der IBAN: 
DE83 5506 0611 0000 2162 32, 
BIC: GENODE51MZ6 und dem 
Verwendungszweck „Spielge­
lände Kita Herz-Jesu“ überweisen 
oder Ihre Spende im Pfarrbüro 

mit dem Hinweis abgeben, dass 
es für das Spielgelände der Kita 
Herz-Jesu ist. Selbstverständlich 
stellen wir, falls gewünscht, eine 
Spendenbescheinigung für Sie 
aus. Hierfür nennen Sie bitte Ihre 
Adresse im Verwendungszweck 
oder teilen diese den Mitarbei­
tern im Pfarrbüro mit. 

Bei Fragen wenden Sie sich 
an die Leitung der Kita Herz-Jesu, 
an das Pfarrbüro oder per Mail  
foerderverein@kath-kirche-mom­
bach.de 
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AUTOMOBILE
B O U D I L A B
Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV-AU / Reifenservice /Autoglas / Fahrzeugdiagnose

 hcabmoM-zniaM 02155 ∙ 91 – 71 .rtstpuaH
(in der Alten Waggonfabrik)

Tel.: 0 61 31 / 69 07 57
E-Mail: automobile-boudilab@mobile.de

Wir machen Ihr Auto 

fi t für den TÜV

täglich HU im Haus

Am Waldfriedhof 4

55120 Mainz‐Mombach

Tel.: 0 61 31 ‐ 68 42 53

Fax : 0 61 31 ‐ 68 85 04

info@blumen‐scholles.de · www.blumen‐scholles.de

Öffnungszeiten: Mo‐Fr: 08:00 ‐18:00 Uhr · Sa: 08:00 ‐14:00 Uhr · So: 10:00 ‐ 12:00 Uhr

Inh. Stephan Scholles

SchollesScholles
Blumenhaus Wir wünschen Ihnen ein schönes Osterfest!

Inhaber Stephan Scholles

anzeige133x50.ps
\scholles_blumenhaus\anzeige133x50
Freitag, 20. März 2015 09:40:07
Farbprofil: Deaktiviert

Composite  Standardbildschirm

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern FROHE OSTERN.

 

HAUSMEISTERSERVICE RENTHHAUSMEISTERSERVICE RENTH
Alles rund um Haus und Garten

Stefan Renth
Am Eulenrech 32 · 55257 Budenheim

Telefon 06139 6052 · Mobil 0157 79836474
srenth@web.de

Osterbasar der Meenzer 
Leisetreter am 12. April
Unter dem Motto „Frohe 

Ostern – Festliche Deko-Ideen“ 
veranstaltet der Verein Meenzer 
Leisetreter am Mittwoch, 12. April 
2017 von 10 Uhr bis 17 Uhr im Lei­
setreterhaus in Mainz-Mombach, 
Nerobergstraße 2 einen bunten 
Osterbasar. Angeboten werden: 
Handgefertigte Ostergestecke 
und Osterkränze, handbemalte 
Ostereier, lustige Eierwärmer, 
künstlerisch verzierte Kerzen und 
viele weitere schöne Osterdeko­
rationen. An der Oster-Theke gibt 

es Original-Leisetreter-Kuchen 
aus heimischen Backöfen, Ein­
topf, belegte Brote und die pas­
senden Getränke dazu. 

Bitte unterstützen auch Sie 
den Verein mit Ihrem Besuch. Wer 
Mitglied werden möchte oder 
Spaß an einem Ehrenamt hat, ist 
uns jederzeit herzlich willkom­
men, sprechen Sie uns an:

Telefon:  06131 384336 – Mail: 
info@meenzer-leisetreter.de, 
www.meenzer-leisetreter.de

Diesjährige Mini-Meisterschaften  
des Turngaues Mainz vom Mombacher 
Turnverein 1861 e.V. ausgerichtet

In diesem Jahr stellte sich 
der Mombacher Turnverein 1861 
e.V. als Ausrichter für die  Mini-
Meisterschaften des Turngaues 
Mainz zur Verfügung. So wurde 
der Wettkampf, der  ein Ein­
stiegswettkampf für die jünge­
ren Turnerinnen und Turner ist, 
am Samstag, dem 12.03.2017 im 
Sportzentrum des Mombacher 
Turnvereins durchgeführt. 

In einer sehr schönen Wett­
kampfatmosphäre, in der circa 
100 Kinder ihr Können mit viel 
Spaß und Ehrgeiz unter Beweis 
stellten, konnten auch die Tur­
nerinnen des Mombacher Turn­
vereins 1861 e.V. gute und sehr 
gute Platzierungen erzielen. So 

konnte sich Franziska Wiese 
in ihrem Jahrgang gegen eine 
große Konkurrenz durchsetzen 

und den Wettkampf gewinnen!  
 
Christine Bechtloff

Rhönradturnerinnen des Mombacher 
Turnvereins schaffen Qualifikation

Für die Turnerinnen der Rhön­
radabteilung des Mombacher TV 
lief es rund beim SÜWAG Cup in 
Lahnstein! Alle sechs Bundes­
klasseturnerinnen schafften die 
Qualifikation zu den Süddeut­
schen Meisterschaften. Mit fünf 

ersten, vier zweiten und zwei 
dritten Plätzen gehörte der Mom­
bacher TV zu den erfolgreichsten 
Vereinen des Cups. Insgesamt 
18 Turnerinnen im Alter von 
acht bis 40 Jahren waren mit der 
Unterstützung ihrer Trainerinnen 

Sabine und Hanna Mies sowie 
Sarah Drescher und Selina Heil 
(beide auch Turnerinnen) gestar­
tet. Als Kampfrichterin hat Kat­
rin Schwaben die Turnerinnen 
begleitet.

Katie Göttlinger
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Tanken, einkaufen und mehr bei der 
Aral-Tankstelle Filtzinger

Britta Filtzinger und 
ihr Team machen aus 
Ihrem Aral-Tankstellen-
Besuch einfach mehr: 
So bietet die Tankstelle 
neben dem eigent­
lichen Kerngeschäft 
nun auch den Mini-
Supermarkt „Rewe to 
go“. Ein großer Vorteil 
gegenüber anderen 
Geschäften ist hier, 
dass man gerade einmal eine 
Pause machen kann, wenn man 
mit dem Auto eben auch Pause 
macht. Auch ist man mit den Öff­
nungszeiten wesentlich flexibler 
als in einem Geschäft; die Tank­

stelle hat nämlich sieben Tage 
die Woche 24 Stunden am Tag 
geöffnet. Neben heißen und kal­
ten Gerichten gibt es im „Rewe 
to go“ Obst, Gemüse, Backwa­
ren und vieles mehr. „Der Rewe 

to go ist wie ein kleiner 
Rewe-Supermarkt“, 
erklärt Pächterin Britta 
Filtzinger, „klein, aber 
fein.“ Gönnen Sie aber 
auch nicht nur sich, 
sondern auch Ihrem 
Auto einmal etwas 
Gutes: Die Filtzinger-
Tankstelle hat auch 
eine Waschanlage, die 
mit Soft-Textilbürsten 

und verschiedenen Programmen 
Ihr Auto verwöhnt. Lassen Sie 
sich also inspirieren, kommen 
Sie vorbei und sehen Sie selbst, 
warum es in der Rheinallee um 
mehr als nur Tanken geht!  MGr

Caritas Sozialstation: Pflegekurs für 
Angehörige erfolgreich beendet
Seit Anfang Februar trafen sich 11 
KursteilnehmerInnen mittwochs 
und an zwei Samstagen zum Pfle­
gekurs in der Sozialstation Heilig 
Geist im Caritas Haus St. Rochus 
in Mombach. Zum Abschluss 
erhielten alle eine Bescheini­
gung über ihre erfolgreiche Teil­
nahme am Kurs, der 24 Stunden 
umfasste.

„Ich habe viel gelernt“, sagte 
eine Teilnehmerin. Wichtig war 
für sie zu lernen, wie man das 
Anpacken und das Bewegen 
richtig macht. Eine andere Teil­
nehmerin, die ehrenamtlich in 
der Betreuung von Menschen 
mit Demenz tätig ist, hat viel 
über ganz praktische pflegeri­
sche Maßnahmen erfahren. 

Die meisten der Männer und 
Frauen, die den Kurs besuch­
ten, seien schon mit der Pflege 
und Betreuung eines Angehö­
rigen beschäftigt, informierte 
Petra Vilz, die den Pflegekurs 
leitete. Sie ist Krankenschwes­
ter und Pflegeberaterin der Cari­
tas Sozialstation und hat schon 

einige Kurse dieser Art geleitet.
Gemeinsam mit der Fachfrau 
wurden viele theoretische und 
praktische Fragen rund um die 
veränderte Lebenssituation, die 
durch Pflegebedürftigkeit und 
Krankheit entsteht, besprochen. 
Dazu gehörten z.B. vorbeugende 
Maßnahmen zur Vermeidung von 
Druckgeschwüren oder Gelenk­
versteifungen oder der Umgang 
mit Inkontinenzproblemen. Wie 
schone ich meinen Rücken beim 
Bewegen und Lagern des kran­
ken oder alten Menschen, war 
ein wichtiges pflegepraktisches 
Thema.

Das Sanitätshaus Frohnhäuser 
stellte anschaulich Hilfsmittel vor, 
die den Pflegealltag erleichtern.
Die aktuellen gesetzlichen Leis­
tungen der Pflegeversicherung 
und die neuen Pflegegrade wur­
den besprochen, wie auch die 
ambulanten Unterstützungsmög­
lichkeiten der Region vorgestellt.

Ein Besuch beim ambulanten 
Hospiz Mainz bot allen hilfreiche 
Informationen für die Pflege und 

Begleitung Schwerstkranker und 
Sterbender und nahm die Angst, 
mit Hospiz- und Palliativdiensten 
Kontakt aufzunehmen.

Die Einheit zu Vorsorge und 
Patientenverfügung, die der Pfle­
gestützpunkt übernahm, vermit­
telte das relevante Wissen zu 
diesem wichtigen Themengebiet.

Über den Kurs hinaus bietet 
nun der „Treffpunkt pflegende 
Angehörige“ den TeilnehmerIn­
nen die Möglichkeit, ihr Wissen 
zu vertiefen und mehr Zeit zum 
Reden über ihre ganz persönliche 
Pflegesituation zu haben.

Wer Interesse an einem Pfle­
gekurs hat, kann sich gerne bei 
Petra Vilz melden. Telefon: 06131/ 
626721(zu Bürozeiten); Email: 
p.vilz@caritas-mz.de

Der kostenlose Kurs ist ein 
gemeinsames Angebot der 
Pflegekasse der BARMER in 
Zusammenarbeit mit der Caritas 
Sozialstation Heilig Geist und 
dem Katholischen Bildungswerk 
Mainz Stadt.

ANZEIGE

Aral-Tankstelle Filtzinger
Rheinallee 207, 55120 Mainz

Telefon 06131 687011

Abrissarbeiten für den 
Neubau des katholischen 

Gemeindezentrums  
St. Nikolaus laufen an

Im Januar 2016 hatte der neu 
gewählte Verwaltungsrat der 
Pfarrgemeinde St. Nikolaus die 
Bildung eines Bauausschusses 
beschlossen und ernannt. Zu den 
Mitgliedern des Bauausschusses 
wurden die Verwaltungsratsmit­
glieder Bernd Dörr und Norbert 
Hartel sowie die ehemaligen Ver­
waltungsratsmitglieder Dieter 
Ertel und Gerd Schwind gewählt.

Der Bauausschuss hat die Auf­
gabe, das Projekt in allen Phasen 
der Planung und Realisierung zu 
begleiten und entsprechende 
Entscheidungen zu treffen.  

Ab Februar 2016 erfolgten, 
teils in 14-tägigem Rhythmus, 
diverse Abstimmungsrunden 
und Planungsgespräche. In kon­
struktiver und offener Zusam­
menarbeit mit dem beauftragten 
Architekturbüro „zeit+raum / 
Mainz-Gonsenheim“ konnte 
ein Konzept zur Umsetzung des 
Bauvorhabens entwickelt wer­
den. Hierzu mussten zahlreiche 
Genehmigungen eingeholt, Gut­
achten erstellt und Angebote 
verglichen werden. Ein wichtiger 
Aspekt ist neben der planmäßi­
gen Umsetzung natürlich auch 
die Kostenkontrolle.

Nach der Feier unseres Pfarr- 
und Kreuzfestes im Septem­

ber 2016 wurde der Betrieb 
im Gemeindehaus offiziell 
eingestellt. 

Nachdem die Hauptstraße im 
Bereich zwischen der Einmün­
dung Scharnhorststraße und der 
Einmündung   Bleichgarten wie­
der befahrbar ist, kann mit den 
Abrissarbeiten begonnen werden.

Es werden die Gebäude Haupt­
straße 149/151 (Gemeindehaus), 
Bleichgarten 4, 8 und 10 abgeris­
sen. Auf dieser Fläche entsteht 
das neue Gemeindezentrum St. 
Nikolaus mit Pfarrbüro.

Die Abrissarbeiten beginnen 
am 3. April 2017 und werden vor­
aussichtlich 12 Wochen dauern.
Anschließend erfolgt der Neu­
bau des Gemeindezentrums. Die 
Fertigstellung ist für Ende 2018 
geplant.

In enger Zusammenarbeit 
mit den beauftragten Unterneh­
men und dem  Architekturbüro 
zeit+raum sind wir bestrebt, die 
Beeinträchtigungen für die Nach­
barschaft  und für das Gemeinde­
leben so gering wie möglich zu 
halten. 

Weitere Fragen können Sie 
gerne an unsere Mitarbeiter im 
Pfarrbüro, Telefon 06131 681294, 
E-Mail: pfarrbuero@kath-kirche-
mombach.de richten.
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ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

Aktuelles 
       aus Budenheim

Budenheim übernimmt Technologie 
zur Mikroverkapselung von GAT Food 
Essentials
Die Chemische Fabrik Budenheim 
KG erweitert ihr Portfolio um mik­
roverkapselte Inhaltsstoffe zur 
Herstellung hochwertiger nähr­
stoffangereicherter Lebensmittel. 
Budenheim übernimmt von der 
GAT Food Essentials neben den 
Produktionsanlagen das Produkt- 
und Anwendungswissen beste­
hende Geschäfte und sämtliche 
Forschungsprojekte sowie alle 
Marken- und Patentrechte.

Mikroverkapselung ist ein 
Herstellverfahren, das winzige 
Mengen flüssiger oder fester 
Stoffe in einer kolloidalen Hülle 
einbettet. Die Hülle trennt den 
Inhaltsstoff von seiner Umge­
bung: Die Inhaltsstoffe bleiben 
über den gesamten Herstell­
prozess unverändert und eine 
Reaktion mit anderen Lebens­
mittelinhaltsstoffen wird sicher 
ausgeschlossen. So können 
Milchprodukte, Säfte oder auch 
Nudeln geschmacksneutral mit 
gesundheitsfördernden Inhalts­
stoffen wie etwa ungesättigten 
Omega-3-Fettsäuren angerei­
chert werden, ohne dass sich der 
Geschmack oder die Haltbarkeit 
der Lebensmittel verändert.

„Die stetig wachsende Welt­
bevölkerung verlangt nach einer 
ausreichenden Nährstoffzufuhr. 
Eine Anreicherung darf aber nicht 
zu einer Abnahme der Haltbarkeit 
oder zu Einbußen im Geschmack 
führen. Über die wowCaps®-
Technologieplattform ermögli­
chen wir Lebensmittelherstellern, 
gemeinsam mit uns innovative 
und gesunde Produkte zu entwi­
ckeln und sich am Markt mit die­
sen zu behaupten.“, so Dr. Stefan 
Lihl, Mitglied der Geschäftsfüh­
rung bei Budenheim.

„Wir freuen uns, dass diese 
einzigartige Technologie unter 
dem Dach von Budenheim eine 
Heimat gefunden hat.“, sagt Dr. 
Barbara Gimeno, Geschäftsfüh­
rerin von GAT Food Essentials. 

„Budenheim bietet das richtige 
Umfeld, um die Technologie vor­
anzutreiben und den Kunden 
vielseitigere Lösungen anbieten 
zu können.“

Über den Kaufpreis haben die 
beiden Parteien Stillschweigen 
vereinbart.

Text + Foto: Budenheim

www.budenheim.de

Telefon 06139 5474
Termine nach Absprache
Binger Straße 68
55257 Budenheim

Ziel meiner Arbeit ist es, 
nach den Erkenntnissen 
der Biographieforschung
den roten Faden Ihres Lebens 
zu suchen.

Die Gespräche unterliegen der Schweigepflicht.

Gerlinde Karrié
Zertifizierte Biographieberaterin
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Ambulanter Kranken-
und Altenp�egedienst

Wir bieten Ihnen an:
• Hilfe bei der Grundp�ege

• Hilfe bei der Durchführung von ärztlichen Verordnungen
• Unterstützung und Beratung

• und noch vieles mehr…

Sie möchten mehr wissen?
Rufen Sie uns einfach an, wir beraten Sie gerne!

Versorgung auch im Umkreis
Wiesenstraße 3  ·  55257 Budenheim

Telefon 06139 470 999 1  ·  Telefax 06139 470 999 3
E-Mail info@maniolas.de  ·  www.maniolas.de

Umweltministerin Ulrike Höfken weiht Blockheizkraftwerk 
beim Chemiespezialisten Budenheim ein
In kaum einem anderen Staat 
wird für Strom so viel Geld aufge­
wendet wie in Deutschland. Allein 
im Vergleich mit unserem euro­
päischen Nachbarn Frankreich 
zahlen deutsche Unternehmen 
rund 20 bis 30 Prozent mehr. Der 
scharfe internationale Wettbe­
werb um Produktionsstandorte 
ist auch vom Strompreis abhän­
gig. Ferner stellt die EEG-Umlage 
stromintensive Unternehmen vor 
Herausforderungen.

Der Chemiespezialist Buden­
heim hat mit dem Bau eines 
Blockheizkraftwerks (BHKW) am 
Standort in Deutschland einen 
Weg gefunden, den Einfluss des 
Strompreises auf die Produk­
tionskosten besser zu steuern. 
Auch bei hohen Erstinvestitio­
nen setzt Budenheim dauerhaft 
auf nachhaltiges Wirtschaften im 
Einklang mit unserer Umwelt.

Nach einjähriger Bauphase 
weihte die rheinland-pfälzi­
sche Umwelt- und Energiemi­
nisterin Frau Ulrike Höfken am  
22. März 2017 das BHKW ein. 

Mit nur einem Klick startet sich 
der 25 Tonnen schwere Motor 
des Kraftwerks via Smartphone-
App. „Budenheim ist ein Bei­
spiel dafür, wie die chemische 
Industrie die Ziele der Energie­
wende unterstützt. Kraft-Wärme-
Kopplungs-Anlagen wie dieses 
BHKW können flexibel Strom und 
Wärme erzeugen und so hochef­
fizient Energie bereitstellen. Das 
Unternehmen zeigt, dass Klima­
schutz und Industrie Hand in 
Hand gehen und bekennt sich als 
internationaler Chemiespezialist 
zum Standort Rheinland-Pfalz“, 
erklärt Höfken.

Das Unternehmen verbraucht 
mit dem BHKW zwar nicht weni­
ger Energie, doch nutzt es diese 
effizienter. „Wir erreichen eine 
Energieausbeute bis zu 80 Pro­
zent, was im Vergleich zum 
Wirkungsgrad eines üblichen 
Kraftwerks mit nur etwa 43 Pro­
zent beachtlich ist.“, so Dr. Harald 
Schaub, Sprecher der Geschäfts­
führung bei Budenheim. Dadurch, 
dass die Abwärme des BHKWs 

zum Heizen von Bürogebäuden 
und Teilen der Produktion ver­
wendet wird, erreicht Budenheim 
diese hohe Effizienz. „Wir sind 
stolz mit dem BHKW ein wirk­
lich langfristiges Umweltprojekt 
erfolgreich umgesetzt zu haben. 
Trotz der damaligen Annahme, 

dass sich das BHKW für Buden­
heim bestenfalls in knapp 7 Jah­
ren rechnen wird, haben wir uns 
für den Bau entschieden.“

„Das BHKW von Budenheim 
ist ein gutes Beispiel dafür, dass 
es sich lohnt, nachhaltig ökono­
mische Entscheidungen zu tref­

fen und wir setzen darauf, dass 
auch andere Unternehmen in 
Rheinland-Pfalz den Mut haben, 
Energieeffizienz weiter voranzu­
treiben.“, sagt Höfken.

Text: Budenheim
Foto: Kilian Schwarz

Endlich Frühling, wenn der Frühjahrs-
putz nicht wäre – Sauberling hilft

Die kalte Jahreszeit neigt sich 
dem Ende zu und endlich kommt 
die Zeit, in der man sich auch 
wieder draußen aufhalten kann. 
Doch die Freude wird oft durch 
den anstehenden Frühjahrsputz 
getrübt: Wer hat denn schon Lust, 
sich bei schönem Wetter mit Put­
zen abzumühen? Ihre Lösung 
heißt „Sauberling“. Das professi­
onelle Team reinigt zum Beispiel 
Ihre Fenster. „Ob zu Hause oder 
in Ihren Geschäftsräumen: Sau­
bere Fenster tragen maßgeblich 
zu einem freundlichen und ange­
nehmen Raumklima bei“, erklärt 
Inhaber Stephan Koch, „selbst 
an bedeckten Tagen kommt 

mehr Licht her­
ein, wenn Ihre 
Fensterschei­
ben perfekt 
gereinigt sind.“ 
Das Schöne 
dabei: Die 
Kunden müs­
sen sich um 
nichts küm­
mern, da das 
professionelle Reinigungsper­
sonal sogar seine eigenen Rei­
nigungsmittel mitbringt. Neben 
der Fensterreinigung umfassen 
die Leistungen von Sauberling 
Grundreinigungen, Einmalreini­
gungen, regelmäßige Reinigun­

gen in vorgegebenen Intervallen, 
Reinigung von Betriebswoh­
nungen, Unterhaltsreinigun­
gen sowie Baufeinreinigungen 
in Mainz, Wiesbaden und dem 
Rhein-Main-Gebiet. Genießen Sie 
den Frühling!.  MGr

ANZEIGE

Suderstraße 92, 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 3272876 www.sauberling.com
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS

Regelmäßige Gottesdienste 
während der Woche

Dienstags
9.00 Uhr in Herz Jesu 

Mittwochs
9.00 Uhr in St. Nikolaus
17.30 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden in Herz Jesu (nicht in 
den Ferien)

Samstags
17.00 Uhr Vorabendmesse in 
Herz Jesu

Sonntags
10.00 Uhr Gemeinde-Gottes­
dienst in St. Nikolaus

Freitag, 07.04.2017
16:00 Uhr	 Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus

Samstag, 08.04.2017
Keine Vorabendmesse  
in Herz Jesu!

Sonntag, 09.04.2017 
Palmsonntag
10:00 Uhr	 Statio an der Kreuz­

kapelle mit Prozessi­
on

10:30 Uhr	 Festgottesdienst in 
STN mit Chor Mystic

Donnerstag, 13.04.2017
Gründonnerstag
20:00 Uhr	 Feier des Letzten 

Abendmahls mit Feier 
der Fußwaschung 
und Kommunion 
unter beiderlei Ge­
stalten, St. Nikolaus

Freitag, 14.04.2017
Karfreitag                 
10:00 Uhr	 Kinder-Kreuz-Weg, 

St. Nikolaus
15:00 Uhr	 Feier des Leidens und 

Sterbens des Herrn 
mit Chor Mystic, 
St. Nikolaus

Samstag, 15.04.2017
Karsamstag
21:00 Uhr	 Osternacht-Feier mit 

Chor Mystic

Sonntag, 16.04.2017
Ostersonntag
10:00 Uhr	 Fest-Gottesdienst mit 

Taufe, St. Nikolaus

Montag, 17.04.2017
Ostermontag
10:00 Uhr	 Fest-Gottesdienst

10:30 Uhr	 Oster-Gottesdienst 
im Ursel-Distelhut-
Haus

Sonntag, 23.04.2017
Weißer Sonntag
10:00 Uhr 	Festgottesdienst mit 

Feier der Erstkommu­
nion, St. Nikolaus

Montag, 24.04.2017
10:00 Uhr	 Dankgottesdienst der 

Erstkommunionkin­
der, Herz Jesu

Sonntag, 30.04.2017
10:00 Uhr	 Gemeinde-Gottes­

dienst mit Kinder-
Chor und Firm-Bewer­
ber, St. Nikolaus

Freitag, 05.05.2017
16:00 Uhr	 Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus

Sonntag, 07.05.2017
10:00 Uhr	 Gemeinde-Gottes­

dienst mit Vorstellung 
der Firm-Bewerber

Sonntag, 14.05.2017
Mainz Jubiläum 100 Jahre Caritas 
Familienfest auf dem Domplatz
10:00 Uhr	 Gemeinde-Gottes­

dienst, St. Nikolaus

Sonntag, 21.05.2017
10:00 Uhr	 Gemeinde-Gottes­

dienst mit Erstkom­
munion-Katechese

Donnerstag, 25.05.2017
Christi Himmelfahrt 
10:00 Uhr	 Festgottesdienst, 

St. Nikolaus

Sonntag, 28.05.2017
10:00 Uhr	 Gemeinde-Gottes­

dienst mit Erstkom­
munion-Katechese

Freitag, 02.06.2017
16:00 Uhr	 Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus

Samstag, 03.06.2017
17:00 Uhr	 HJK Vorabendmesse 

zum Pfingstfest mit 
Diakonen-Kurs

Sonntag, 04.06.2017
10:00 Uhr	 Festamt zum Pfingst­

fest, St. Nikolaus

Montag, 05.06.2017
10:00 Uhr	 Festamt zum Pfingst­

montag, St. Nikolaus

Donnerstag, 15.06.2017
Fronleichnam
10:00 Uhr	 Festamt in der Herz 

Jesu Kirche mit Chor 
Mystic, anschlie­

ßend Prozession 
zum Haus St. Rochus, 
Abschlusssegen 
und anschließend 
Rochus-Fest

Sonntag, 18.06.2017
10:00 Uhr	 Gemeinde-Gottes­

dienst mit Erstkom­
munion-Katechese 
und Feier der Versöh­
nung

Freitag, 23.06.2017
Herz-Jesu-Fest 
18:30 Uhr	 Festgottesdienst  

zum Patrozinium, 
Herz Jesu

Samstag, 24.06.2017
17:00 Uhr	 Vorabendmesse in  

St. Nikolaus mit Feier 
der Goldenen Hoch­
zeit Weismüller 

Sonntag, 25.06.2017
10:00 Uhr	 Abschluss-Gottes­

dienst der Erstkom­
munion-Katechese, 
St. Nikolaus

Donnerstag, 29.06.2017
15:00 Uhr	 Abschluss-Gottes­

dienst KiTa Herz Jesu

EVANGELISCHE 
FRIEDENSKIRCHE
Sonntag, 9. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst,  

Pfrin. Dagmar Sydow 

Gründonnerstag, 13. April
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit 

Tischabendmahl,  
Pfrin. Dagmar Sydow 

Karfreitag, 14. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl, Pfarrer 
Jens Georg 

15.30 Uhr	 Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus, 
Altenseelsorgerin 
Elisabeth Thiel

Ostersamstag, 15. April
21.00 Uhr	 Feier der Oster­

nacht für Kinder 
und Erwachsene 
mit Osterfeuer und 
Agapemahl, Pfarrerin 
Ilka Friedrich, Musi­
kalische Gestaltung: 
Gospelchor free2sing

Ostersonntag, 16. April
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst mit 

Abendmahl + Taufen, 
Pfarrer Jens Georg 

Ostermontag, 17. April
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst, 

Pfrin. Ilka Friedrich 

Sonntag, 23. April
10.00 Uhr	 Gottesdienst,  

Pfrin. Dagmar Sydow 

Sonntag, 30. April
18.30 Uhr	 EXtRA-Gottesdienst 

am Sonntagabend 
mit Vorstellung der 
KonfirmandInnen, 
Pfarrer Jens Georg

Samstag, 6. Mai
15.00 Uhr	 Kinder Erlebnis Got­

tesdienst „Der barm­
herzige Samariter“, 
Kigo-Team

Sonntag, 7. Mai 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Kirchencafé, Pfarrerin 
Dagmar Sydow 

Sonntag, 14. Mai
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst 

zum Gemeinde­
fest, Pfarrerin Ilka 
Friedrich, Pfarrer 
Jens Georg, Pfarrerin 
Dagmar Sydow, Team 
& Kita, Musikalische 
Gestaltung: Gospel­
chor free2sing

Anschl. 	 Gemeindefest 

Freitag, 19. Mai
15.30 Uhr	 Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-
Haus, Pfarrerin Silke 
Bretschneider-Müller

Sonntag, 21. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur 

Konfirmation mit 
Abendmahl, Pfarrer 
Jens Georg 

Donnerstag, 25. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst zu 

Christi Himmelfahrt, 
Pfrin. Dagmar Sydow

Sonntag, 28. Mai
18.30 Uhr	 EXtRA-Gottesdienst 

am Sonntagabend, 
Pfrin. Dagmar Sydow

Samstag, 3. Juni 
15.00 Uhr	 Kinder-Erlebnis-

Gottesdienst „Unsere 
Kirche“, Kigo-Team

Sonntag, 4. Juni 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Kunstcafé, Pfarrer 
Jens Georg

Vernissage der Ausstellung
11.00 Uhr	 „Licht und sein Sicht­

barwerden“

Sonntag, 11. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst,  

Pfrin. Ilka Friedrich 

Sonntag, 18. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl,  
Pfrin. Ilka Friedrich 

Sonntag, 25. Juni
18.30 Uhr	 EXtRA-Gottesdienst 

am Sonntagabend, 
Pfarrer Jens Georg

Freitag, 30. Juni
16.00 Uhr	 Gottesdienst im 

Ursel-Distelhut-Haus,  
Altenheimseelsor­
gerin Elisabeth Thiel 
und Pastoralreferent 
Klemens Wittig

ÖKUMENE  
IN MOMBACH 
Montag, 10. April
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibel­

gesprächskreis 

Montag, 8. Mai
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibel­

gesprächskreis 

Montag, 12. Juni
20.00 Uhr	 Ökumenischer Bibel­

gesprächskreis

KULTUR VOR ORT

Antonie Burg
Malerei
Eröffnung der Ausstellung:
Dienstag, 21.03.2017, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer bis  
Donnerstag, 11.05.2017

Nicole Hedderich
Malerei, Objekte
Eröffnung der Ausstellung:
Dienstag, 23.05.2017, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer bis  
Donnerstag, 29.06.2017

Öffnungszeiten: 
Mo – Do    8:00 bis 12:00 Uhr
Di  auch  14:00 bis 18:00 Uhr
Ort: Alter Sitzungssaal der 
Ortsverwaltung Mombach

MITGLIEDERVER-
SAMMLUNG 
Verein für Mombacher 
Ortsgeschichte e.V.
10. Mai 2017, 19 Uhr, Café Male­
te, Emrichruhstraße 33
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Stadtteilbücherei:  
Kamishibai und Regenbogen 
Das aktuelle Kinderprogramm 
der Stadtteilbüchereien

Ein Kamishibai, japanisches 
Bilderbuchtheater für Kinder ab 
4 Jahre, steht am Dienstag, 16. 
Mai 2017, um 16.30 Uhr, auf dem 
Programm der Stadtteilbücherei 
Mombach, Hauptstraße 94. Alice 
Kleine vom Team der Bücherei 

erzählt die Geschichte „Der König 
der Farben“. Anschließend wird 
ein farbenfroher Regenbogen 
gebastelt.

Kostenlose Eintrittskarten gibt 
es in der Stadtteilbücherei wäh­
rend der Öffnungszeiten montags 
und donnerstags von 15.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr.
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Veranstaltungshinweise Caritas Haus 
St. Rochus — Stadtteilzentrum 
Mahl-Zeit
Ehrenamtliche der Mombacher 
Mahl-Zeit laden einmal im Monat 
zu einem preisgünstigen, frisch 
zubereiteten Mittagessen ein. 
Termine: jeweils 3. Donnerstag 
im Monat 12:30 Uhr. Anmeldung 
bitte bis spätestens 2 Tage vorher 
Tel. 6267-27 oder 6267-28

Gehirnjogging
Anregende Übungen in geselliger 
Runde fördern die Konzentration, 
steigern die Merkfähigkeit, sensi­
bilisieren die Wahrnehmung.

Sitzgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so mobil 
sein kann, muss auf aktivie­
rende Bewegung nicht verzich­
ten. Die Übungen kräftigen den 
Bewegungsapparat, fördern 
Beweglichkeit und stärken das 
Herz-Kreislauf-System. 
Termine: beide Angebote jeweils 
im Wechsel immer montags 13:30 
Uhr bis 14:30 Uhr.

Spieletreff
Ob „Rommee, Skat oder Mensch 
ärgere Dich nicht und Co.“, ein 
Angebot für Alle, die in gemütli­
cher Runde Gesellschaftsspiele 
spielen möchten, dazu gibt es ein 
Kaffeeangebot mit frisch geba­
ckenem Kuchen im Cafe Malete. 
Termine:  jeden Mittwoch, 14:30 
Uhr bis 17:00 Uhr

Kochwerkstatt
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen.  Immer 1. Donnerstag 
im Monat, von 10–12 Uhr

Fototreff von Hobbyfotografen 
Jeweils am 1. Donnerstag im 
Monat, um 15.00 Uhr im Cafe 
Malete.

Spaß am Malen –  
mit Nadja Holtberg
Geeignet für Anfänger und Fort­
geschrittene. Gearbeitet wird 
auf Leinwand an der Staffelei mit 
Acrylfarben. Anmeldungen: Tele­
fon 06131 6692097 oder Mail: 
pani_nadja@web.de
Treffen immer mittwochs und 
donnerstags um 15:00 Uhr

Marionettentheater  
„Das kleine Spatzennest“ 
Das Marionettentheater unter 
der Leitung von Susanne Gol­
lasch lädt ein, aktiv bei der Erar­
beitung und Aufführung eines 
Marionettenstückes mitzuwir­
ken. Wir treffen uns sonntags 
und freitags um 15.00 Uhr nach 
Absprache im Untergeschoss 
des Caritas Hauses. Kontakt: 
Susanne Gollasch,Telefon:   0163 
4718356 oder im Caritas Haus.

Smartphone-Sprechstunde
In Zusammenarbeit mit der AG 
Senioren/Soziale Stadt wird im        
Caritas-Haus eine Smartphone 
Sprechstunde angeboten. 
Sie sind fit am Smartphone? 
Dann geben Sie Ihr Wissen wei­
ter, rufen Sie uns an! Telefon 
06131 6267-27 oder per E-Mail: 
praktikant.chr@caritas-mz.de

Quiznachmittage – QuizkönigIn 
von Mombach
Ums „Spaß haben“  geht es 
hauptsächlich bei dem von Lutz 
Warlich (Mombach) entwickelten 
Quiz mit Fragen aus unterschied­
lichen Bereichen des Lebens, 
verbunden mit interessanten 
Hintergrundgeschichten. Es geht 
nicht um eine Million, aber um 
attraktive Tagespreise und nach 
der Teilnahme an 2 oder 3 Fol­

gen (Termine: 16.02., 23.03. und 
20.04.2017, jeweils 15:30 Uhr) 
um den Titel Quizkönigin oder 
Quizkönig von Mombach. Teil­
nahmekarten im Cafe Malete.

Wortgottesdienste für 
Menschen mit und ohne 
Demenz im Café Malete
Der Gottesdienst im Cafe: mit 
besonderen Formen und seelsor­
gerischer Betreuung den Glau­
ben leben und erleben.
3. Dienstag im Monat jetzt um 
15:30 Uhr, anschließend gemein­
sames Kaffeetrinken. 

Bürgercafe „Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen empfangen die ehren­
amtlich aktiven Bürgerinnen und 
Bürger des Cafés Sie dreimal in 
der Woche, dienstags, mittwochs 
und donnerstags von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr..

Mombacher Netzwerk Allianz 
für Demenz:
Musiker/innen kommen zu Ihnen 
nach Hause und singen mit Ihren 
Angehörigen bekannte Lieder, 
bieten Instrumentalmusik zum 
Zuhören oder Mitmachen. „Musik 
unterwegs“ wird sowohl ehren­
amtlich angeboten, als auch 
abrechenbar über die Betreu­
ungsleistungen der Krankenkas­
sen und richtet sich an in der 
Mobilität eingeschränkte Men­
schen.  Infos unter Tel. 6267-27

Informationen & Anmeldung
Caritas Haus  St. Rochus 
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 626727
www.caritas-mainz.de

Termine und nähere Informationen über  

den Mombacher Gewerbering finden Sie online  

auf unserer Internetseite: 

www.mogri.de

Markisen – Neuheit!
Selbstreinigender Markisenstoff

Mit Nanotechnologie

Markisen
Jalousien
Gardinen
Fliegengitter

Besuchen Sie unsere große 
Sonnenschutz-Ausstellung

Gymnasiumstr. 4
55116 Mainz

Tel.: (06131) 23 29 77
Fax: (06131) 23 29 76
www.tabotex.de

Kompetenz 
in Zahnästhetik 
für Ihr 
sympatisches Lächeln

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de
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Erscheinungs
termine 2017

1/2017 (Fastnacht)
Erscheint am: 17.02.2017
Redaktionsschluss: 
30.01.2017
—
2/2017 (Ostern)
Erscheint am: 07.04.2017
Redaktionsschluss: 
20.03.2017
—
3/2017 (Frühsommer)
Erscheint am: 23.06.2017
Redaktionsschluss: 
05.06.2017
—
4/2017 (Sommer)
Erscheint am: 25.08.2017
Redaktionsschluss: 
07.08.2017
—
5/2017 (Herbst)
Erscheint am: 20.10.2017
Redaktionsschluss:  
02.10.2017
—
6/2017 (Weihnachten)
Erscheint am: 01.12.2017
Redaktionsschluss:  
13.11.2017

Weitere Infos & Termine  
finden Sie online unter: 
www.mogri.de
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RRechtsanwälte 

Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Migrationsrecht (d.h. 
  Ausländer- &Asylrecht)
- Vorsorgevollmacht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht 
- Arbeitsrecht
- Erbrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Frohe Ostern mit italienischen 
Köstlichkeiten von NESPECA
Gerade in Italien hat „Pasqua“, 
also Ostern, einen besonders 
großen Stellenwert. Daher ist es 
auch nicht verwunderlich, dass 
es dort sehr viele Köstlichkeiten 
zum Fest gibt. Ein paar dieser 
Köstlichkeiten gibt es nun auch 
wieder beim italienischen Groß- 
und Einzelhändler Nespeca. 
Marina Lucadei und ihr Team bie­
ten originale italienische Oster­
kuchen an, eine echte Spezialität, 
die man nicht oft findet und auf 
jeden Fall eine Versuchung wert 
ist. Doch auch neben den Oster­
kuchen gibt es beispielsweise 
italienische Schokoladenoster­
eier. „Unsere Ostereier sind eine 
schöne Überraschung zu Ostern“, 

erklärt Marina Lucadei, „egal, ob 
für sich selbst oder für Freunde 
und Verwandte. Bei uns gibt es 
ganz verschiedene Größen: Von 
100-Gramm-Ostereier bis zu 
einem Kilo ist für jeden etwas 
dabei.“ 
Neben den leckeren Osterspezi­
alitäten hat sich Nespeca auch 
schon auf die Grillsaison einge­
richtet. Da das „Angrillen“ mit 
dem ständig besser werdenden 
Wetter schon bald vor der Tür 
steht, darf die italienische Sal­
siccia nicht fehlen. Die  Salsic­
cia, die einer groben Bratwurst 
ähnelt, wird dabei aus verschie­
denen Fleischsorten hergestellt 
und bezieht ihren besonderen 

Geschmack aus der Kombination 
von verschiedenen Kräutern und 
Aromen. Ein Gaumenschmaus, 
den Sie sich nicht entgehen las­
sen sollten! Kommen Sie einfach 
bei Nespeca vorbei, lassen Sie 
sich inspirieren und genießen 
Sie selbst die Frühlingstage mit 
vielen italienischen Spezialitä­
ten: Neben 70 Sorten Nudeln, 
einigen davon handgemacht und 
in Bio- Qualität, Olivenölen, Bal­
samico, frischen Oliven, einge­
legtem Gemüse im Glas, Weinen, 
Käse, Spirituosen und natürlich 
Espressokaffee erhalten Sie tol­
len Service und eine sehr freund­
liche Beratung.

MGr

ANZEIGE

Genobank Mainz eG
Hauptstr. 106 - 110, 55120 Mainz, Tel.  69 94 0

Hier ein Ei, dort ein Ei, und ist es 
noch so gut versteckt, wird’s 
bestimmt von Ihnen entdeckt. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern, 
Kunden und Geschäftsfreunden 
ein frohes Osterfest! 

Inhaberin: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

Ihr Ansprechpartner für Flug-, Bus- und 
Städtereisen, Pauschalurlaub und 
individuelle Reisen sowie Kreuzfahrten.

wir wünschen unseren kunden und allen
mogri-lesern ein fröhliches osterfest!

Telefon 06131 236144
info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. nach Vereinbarung


